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Bürgermeister Dieter Dohr, 
der Stadt- und Gemeinderat, 

sowie die Bediensteten des Gemeindeamtes und 
des Wirtschaftshofes

... wünschen Ihnen einen schönen Sommer!



2 St. LeonharderSt. Leonharder
Bad

GemeindenachrichtenGemeindenachrichten

HAGE Sondermaschinenbau GmbH 
wurde vom Bundesministerium für 
Arbeit und Wirtschaft mit dem  
equalitA-Gütesiegel für besonde-
res Engagement in der innerbetriebli-
chen Frauenförderung ausgezeichnet. 
 
Damit zählt HAGE zu den erfolgreichen  
Unternehmen, die Frauen fördern, dies 
sichtbar machen und die berufliche Gleich-
stellung aller Geschlechter unterstützen.
Es  freut  uns  sehr, dass  Werte wie Chancen 

gleichheit, Fairness & Gleichstel-
lung im Unternehmen gelebt und 
auch nach Außen getragen werden. 
 
Die Einführung von Maßnahmen wie den   
flexiblen Arbeitszeiten zeigt, dass HAGE sich 
aktiv für die Work-Life-Balance seiner Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter einsetzt. Diese Maß-
nahmen tragen dazu bei, die Vereinbarkeit von  
Karriere und Familie zu verbessern, insbeson-
dere für Frauen, die oft vor der Herausforde-
rung stehen, Beides in Einklang zu bringen.

Wir sind der Überzeugung, dass Chancen-
gleichheit nicht nur ein Schlagwort ist, sondern 
ein Grundprinzip, das den Erfolg bestimmt.

CHANCENGLEICHHEIT, FAIRNESS & GLEICHSTELLUNG STEHEN BEI HAGE IM FOKUS
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n Geschätzte Bad St. Leonharderinnen und Bad St. Leonharder, liebe Jugend!
,,Jedem recht getan ist eine Kunst, die 
niemand kann“ ist ein altes Sprichwort, 
das im wahrsten Sinne des Wortes auf 
alle Menschen zutrifft.
So nehme ich sachliche und fundierte 
Kritik sehr ernst. Hingegen habe ich 
kein Verständnis für politische Stim-
mungsmache. Gerade deshalb kann 
ich als Bürgermeister zur Halbzeit 
meiner Amtszeit eine sehr zufrieden-
stellende Bilanz ziehen und sehe die 

Zukunft unserer schönen Stadtgemeinde positiv entgegen.

Die Auswirkungen der Teuerung und Inflation sind für alle sehr 
fordernd und gehen auch an unserer Gemeinde nicht spurlos 
vorbei. Wir versuchen in allen Bereichen, wo es machbar ist, 
zu unterstützen. Im Gemeindegeschehen wird trotz der verord-
neten Sparwelle doch sehr viel umgesetzt und die Wirtschaft 
so weit als möglich gestützt. Ich bin sehr glücklich, dass es 
mir gemeinsam mit dem Gemeinderat gelungen ist, bereits in 
diesem Jahr wichtige Vorhaben auf den Weg zu bringen.

Am 14. März 2024 wurde Heimo Luxbacher, auch bekannt als 
„Der Mönch“, im Künstlerhaus in Wien das Goldene Ehrenzei-
chen für Verdienste um die Republik Österreich verliehen. Zu 
dem Ereignis reiste eine große Schar von Freunden, Bekannten 
und Wegbegleitern von Luxbacher nach Wien. Auch ich durfte 
persönlich bei der Überreichung des Ehrenzeichens dabei sein. 
Im Namen der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard im Lavanttal 
gratuliere ich zu dieser besonderen Auszeichnung recht herzlich.

Ab dem 1. Juni 2024 übernahm Thomas Wadl die Hausleitung 
des SeneCura Sozialzentrums Bad St. Leonhard im Lavanttal. 
Ihm wünsche ich dafür alles Gute. An dieser Stelle möchte ich 
mich auch bei seiner Vorgängerin, Frau Marie Louise Ramaj, 
für ihr langjähriges und vorbildhaftes Engagement sowie das 
herzliche Miteinander bedanken.

Mit Stolz und Freude feierten Mitglieder und die Bevölkerung 
von Schiefling das 145-jährige Jubiläum der Trachtenkapelle 
Schiefling, sowie das 130-jährige Jubiläum der Freiwilligen 
Feuerwehr Schiefling. Ich wünsche beiden Vereinen weiterhin 
viel Erfolg bei ihrem Einsatz für die örtliche Gemeinschaft.

Anfang Juni konnten Menschen in 27 Ländern der Europä-
ischen Union das neue Europäische Parlament wählen. Die EU 
ist auch für unsere Gemeinde sehr wichtig, da zahlreiche Pro-
jekte in den vergangenen Jahren durch finanzielle Mittel aus 
der EU realisiert wurden. Weitere Projekte wie z.B. das Naher-
holungsgebiet Schlossberg werden auch in Zukunft durch die 
EU unterstützt.

Danke, dass viele Gemeindebürger ihr demokratisches Recht 
wahrgenommen und ihre Stimme abgegeben haben. Auch bei 
kommenden Wahlen bitte ich Sie, von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen. Es geht dabei um die Zukunft der Demokra-
tie. Wer wählt, zeigt damit seine Unterstützung für Demokratie 
und Freiheit.

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen, geschätzte Bevölkerung, 
und unseren Gästen einen schönen Sommer, in dem uns Unwet-
ter erspart bleiben und der uns einige schöne Monate schenkt.

Herzlichst Ihr Bürgermeister Dieter Dohr
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n   Referat für Rettungswesen, Feuerwehren, Öffentliche Anlagen, Hoch- und Tiefbau
Fahrzeugübergabe an die 
FF Wisperndorf
Anlässlich des Maibaumaufstellens in 
Wisperndorf konnten Bürgermeister  
Dieter Dohr und Feuerwehrreferent 
Vzbgm. Heinz Joham an die FF Wispern-
dorf das Kleinlöschfahrzeug (KLFA), 
welches durch die Auflösung der FF  
Twimberg frei wurde, offiziell übergeben.

Auch neue Atemschutzgeräte sind in der Ausstattung enthalten. 
Für den dringend notwendig gewordenen Rüsthausumbau befin-
den sich die Planungsvorbereitungen sowie die Finanzierung des 
Bauvorhabens in der Endphase und könnte vielleicht noch heuer 
umgesetzt werden.

Jahreshauptversammlung des ÖKB
Der Stadtverband Bad St. Leonhard im Lavanttal und der Orts-
verband Schiefling des ÖKB hielten bereits ihre Jahreshaupt-
versammlungen ab. Dabei war es sehr erfreulich, dass beide 
Vereine zahlreiche Mitglieder haben und die Werte, für die der 
österreichische Kameradschaftsbund einsteht, hochgehalten 
werden. Für ihre langjährige Mitgliedschaft und besonderen 
Verdienste wurden auch einigen Mitgliedern Ehrenzeichen ver-
liehen. Bürgermeister Dieter Dohr und Vzbgm. Heinz Joham, 
als Vertreter des Bezirkes, zeigten sich in ihren Grußworten 
sehr beeindruckt von den Leistungen unserer ÖKB Verbände 
und bedankten sich für die Leistungen und die Bereitschaft, bei 
allen kirchlichen und weltlichen Anlässen in unserer Gemein-
de. Der Stadtverband Bad St. Leonhard feiert nächstes Jahr 
sein 140 jähriges Bestandsjubiläum.

Abschlussveranstaltung Blumenolympiade
Zu einem gemeinsamen Abendessen mit den Teilnehmern der 
Blumenolympiade lud der zuständige Referent Vzbgm. Heinz 
Joham ins OptimaMed Gesundheitsresort. Im Vorjahr konnten 
schöne Erfolge verbucht werden. Es gab einen Landessieger und 
einen zweiten Platz in der Landeswertung.
Auch regional konnten sehr gute Platzierungen erreicht werden. 
Nach einer Führung im Kräutergarten durch Frau Baumgartner 
gab es die Verteilung der Ehrenurkunden, bei der auch Bürger-
meister Dieter Dohr begrüßt werden konnte, sowie eine  Fotorü-
ckschau über die Blumenkunstwerke. Ein hervorragendes Menü 
bildete den Abschluss dieser Veranstaltung, welche auch gleich-
zeitig der Auftakt für die diesjährige Blumenolympiade war.

Sicherheitsolympiade des Zivilschutzverbandes an der 
VS Bad St. Leonhard 
Herzliche Gratulation an unsere 4. Klasse der Volksschule 
Bad St. Leonhard im Lavanttal. Sie erreichte bei der Sicher-
heitsolympiade des Zivilschutzverbandes den sehr guten 4. 
Platz. Die Schülerinnen und Schüler haben mit großem Einsatz 
und Engagement gezeigt, wie wichtig Sicherheitsbewusstsein 
und Teamarbeit sind.

Ihr 1. Vizebürgermeister
Heinz Joham
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n  Referat für Familie, Soziales, Wohnungen 
und Gesundheitswesen

Tag der älteren Generation
Im Hotel Moselebauer in Klie- 
ning fand am Samstag, dem 27. 
April 2024, der „Tag der älteren 
Generation“ für Bürgerinnen und 
Bürger ab 70 Jahren statt. Bür-
germeister Dieter Dohr, Stadt-
rat und Sozialreferent Eduard  
Mitterbacher sowie weitere Ver-
treter aus dem Stadt- und Gemein-
derat durften sich auch in diesem 

Jahr über großen Zuspruch unserer älteren Generation freuen. Bei 
Pflegekoordinatorin Silvia Fellner und den Mitarbeiterinnen des 
AVS konnten die Bürger an diesem Tag einen freiwilligen Ge-
sundheitscheck durchführen lassen. 
Weiters hatten Interessierte die Möglichkeit sich neben der Kon-
trolle des Blutdrucks und des Blutzuckers auch über verschiedene 
wichtige Themen im Bereich Gesundheit, Pflege und Betreuung, 
die darauf abzielen den Alltag von Menschen im fortgeschrittenen 
Alter zu erleichtern, zu informieren. Nach einleitenden Worten 
von Stadtrat und Sozialreferent Mitterbacher und Darbietungen 
von Schülern der Musikschule, fand eine Hl. Messe mit Dechant 
Stadtpfarrer Mag. Martin Edlinger statt. Bürgermeister Dieter 
Dohr lobte den guten Zusammenhalt in der Gemeinde und betonte 
die Bedeutung der älteren Generation für unsere Gesellschaft. 
Auch in Zukunft wird es für ihn als Bürgermeister der Gemeinde 
oberstes Gebot sein, die Bedürfnisse der Älteren angemessen zu 
berücksichtigen.
Im Anschluss an die Ehrungen fand als fester Bestandteil wieder 
ein gemeinsames Mittagessen statt.

Ehrenamtliche Helfer des oberen Lavanttals auf  
Wandertag geehrt
Am 29. Mai 2024 wurde von Community Nurse/Pflegekoor-
dinatorin Silvia Fellner ein besonderer Wandertag für die 45  
ehrenamtlichen Helfer der Gemeinden Reichenfels, Bad St. 
Leonhard im Lavanttal, Preitenegg und Frantschach St. Ger-
traud organisiert. Diese engagierten Freiwilligen leisten täglich 
großartige Arbeit und sind unermüdlich für die Hilfsbedürf-
tigen in ihren Ortschaften im Einsatz. Ihre Aufgaben reichen 
von Transportwegen über Apotheken- und Einkaufsdienste bis 
hin zu Besuchsdiensten für einsame Bewohner.
Als Zeichen des Dankes und der Anerkennung für ihre wert-
volle Arbeit luden die vier Bürgermeister der Gemeinden die 
Helfer zu einer zünftigen Jause ein. Der Wandertag führte die 
Teilnehmer durch das malerische Packer Almgebiet, wobei 
vier Hütten bewandert wurden.
Diese Veranstaltung war nicht nur eine Geste der Wertschät-
zung, sondern auch eine Gelegenheit für die Helfer, sich aus-
zutauschen und gemeinsam die Natur zu genießen. Die ehren-
amtlichen Helfer sind das Rückgrat der sozialen Unterstützung 
in den Gemeinden und verdienen unser aller Dank für ihren 
unermüdlichen Einsatz.

9462 Bad St. Leonhard, Herrengasse 600
Tel: 04350/36 30

E-Mail: office@bmjoham.at

• Beratung-Planung-Bauleitung • Baukoordination
• Projektmanagement • Projektabwicklung



St. LeonharderSt. Leonharder
Bad

GemeindenachrichtenGemeindenachrichten

  5

Amtsübergabe beim Tennisverein 
Bad St. Leonhard im Lavanttal
Im Zuge von Neuwahlen bei der Jah-
reshauptversammlung des UTC-Bad 
St. Leonhard im Lavanttal hat Ob-
mann Erwin Sorger sein Amt nach 30 
Jahren an Daniel Staubmann überge-
ben. In Bad St. Leonhard im Lavant-
tal ging kürzlich eine Ära zu Ende. 
Seit mehr als 30 Jahren war Erwin 
Sorger Obmann des Tennisvereines 
in Bad St. Le-

onhard im Lavanttal. Erwin Sorger, alias 
„Twinni“ war stehts bemüht, den Verein 
mit viel Freude und Umsichtigkeit zu füh-
ren. Sein großes Anliegen war immer ein 
gemeinsames Miteinander unter allen Mit-
gliedern. Besonders die Jugendarbeit war 
sein Steckenpferd. Seinem Nachfolger 
Daniel Staubmann wünschen wir für die 
künftigen Aufgaben als Obmann des UTC 
Bad St. Leonhard im Lavanttal alles Gute.

SV Bad St. Leonhard saniert Vereinskantine in Eigenleistung
Am 11. April 2024 konnte der Vorstand des SV Bad St. Leon-
hard zu einem internen Eröffnungsfest der neuen Vereinskanti-
ne einladen. Über die Wintermonate wurde großteils in Eigen-
leistung die bestehende Kantine umgebaut. Konkret wurde eine 
Wand entfernt sowie das Gebäude entkernt, neue Leitungen 
gezogen, die alte Theke abgerissen und durch eine neue, mo-
dernere und vor allem größere Theke ersetzt. Das neue Herz-
stück ist der Ausschank ins Freie, der durch Einbau neuer Fen-
ster Richtung Spielfeld ermöglicht wurde. Im Zuge des Umbaus 
musste ein Dressenraum, Lagerraum und das Büro weichen. 
Weiters wurden nur ein paar Meter neben dem Hauptgebäu-
de drei Container mit Glasfronten aufgestellt, die für weiteren 
Platz sorgen. Obmann Peter Schlacher wendete sich bei der Er-
öffnung an sein Team: „Ich möchte mich bei allen bedanken, 
die hier mitgewirkt haben. Das, was wir über die Wintermo-
nate geleistet haben, strapaziert das Wort Ehrenamt. So etwas 
geht nur mit Zusammenhalt.“ Obmann Schlacher hat rund 150 
Stunden seiner Freizeit ehrenamtlich für den Umbau aufge-
bracht. Kassier Markus Sturmer verweist auf den Erfolg dieses 
Gemeinschaftsprojektes: „Die gesamte Investition beläuft sich 
auf rund € 45.000.“ Budget, welches zu 100% aus der eigenen 
Vereinskasse gestemmt wurde. Ohne den Einsatz von ehren-
amtlichen Helfern ein Ding der Unmöglichkeit. Bürgermeister  
Dieter Dohr wurde ebenfalls bei der Eröffnungsfeier begrüßt 

n Referat für Finanz und Sport

und wendete sich an den Verein: „Ich hätte im Namen der 
Stadtgemeinde Bad St. Leonhard im Lavanttal das Projekt sehr 
gerne finanziell unterstützt, aber leider geht das nicht. Heute 
kann ich leider nur mit leeren Händen gratulieren.“
SVL beendet Saison als Vizemeister
Am Ende hat es für den Leonharder Sportverein leider nicht zum 
erhofften Meistertitel und dem damit verbundenen Aufstieg in die 
Unterliga Ost gereicht. Viel Freude hatte das Publikum aber dennoch 
bei den sehr erfolgreichen Heimspielen, zu denen vor allem das Auf-
einandertreffen mit Preitenegg zählte. 
Vor rund 800 Zusehern ging am 27. April 2024 auf dem Sportplatz in 
Bad St. Leonhard im Lavanttal das „Oberlavanttaler Derby“ über die 
Bühne. Den Ehrenankick übernahmen der Bürgermeister von Bad St. 
Leonhard, Dieter Dohr, der Bürgermeister von Preitenegg, Thomas 
Seelaus, und der Vizebürgermeister von Reichenfels, Peter Pletz. 
Der SVL dominierte über die gesamte Spielzeit und feierte einen ver-
dienten 4:0 Heimsieg.

Herzlichst Ihr Stadtrat Johannes Weber
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Woche der Sauberkeit
Gemeinsam mit der Volksschule und 
der Mittelschule wurde vom Umwelt-
referat der Stadtgemeinde eine Woche 
der Sauberkeit veranstaltet. So beka-
men die Schülerinnen und Schüler 
neben der Flurreinigung, am Altstoff-
sammelzentrum der Stadtgemeinde 
eine Führung mit Informationen durch 
den Umweltberater des Abfallwirt-
schaftsverbandes Lavanttal geboten. 

Am Schloss Lichtengraben wurden Einblicke in den Lebens-
raum Wasser vermittelt und im zweiten Teil drehte sich alles 
um das Thema Bienenzucht.

Am Altstoffsammelzentrum haben die Schüler im Zuge der 
Besichtigung die einzelnen Müllfraktionen kennengelernt und 
der Umweltberater des Abfallwirtschaftsverbandes Lavanttal, 
Bernhard Urbani hat die richtige Müllsortierung bestens erläu-
tert. Die Einrichtungen des Bauhofes und die Tätigkeiten des 
Wirtschaftshofes der Gemeinde wurden vom Leiter des Bau-
hofes Ewald Gunzer erklärt.

Direkt vor Ort haben Andreas und Julius Rittler am Schloss 
Lichtengraben den Schülerinnen und Schülern der Volksschule 
und der Mittelschule Bad St. Leonhard den Lebensraum Was-
ser interessant und umfassend nähergebracht. So konnten die 
Schüler angefangen von den kleinsten Lebewesen im Wasser 
über Fische bis hin zu größeren im Wasser oder am Wasser 
lebenden Tieren viel erfahren und erleben. Sehr viel Interes-
santes haben die Schülerinnen und Schüler vom Imker Peter 
Scharf über die Bienen und die Bienenzucht erfahren und viel-
leicht wurde das Interesse an der Bienenzucht geweckt.

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Teilnehmern und 
Mitwirkenden der Woche der Sauberkeit bedanken.

Tierkörperentsorgung (TKE)
Einzeltierabholung
Bei Anfall von ablieferungspflichtigen Gegenständen, welche 
wegen ihres Einzeltiergewichtes (über 80 kg.) oder ihrer An-
zahl nicht in die Sammelbehälter der Gemeinde eingebracht 
werden können, sind die verfügungsberechtigten Personen 
verpflichtet, der Gemeinde (04350/2218-24) unverzüglich 
im kürzesten Wege auf eigene Kosten anzuzeigen, dass diese 
Gegenstände abzuholen sind. Bei Einzeltierabholung gilt das 
Einzeltiergewicht von 80 kg als unterster Grenzwert. Wird an-
lässlich der Abholung festgestellt, dass das Einzeltiergewicht 
von 80 kg unterschritten wird, sind die Kosten der Anfahrt vom 
Tierbesitzer bzw. Verfügungsberechtigten zu tragen.

n  Referat für Land- und Forstwirtschaft,  
Umweltschutz, Straßen und Verkehr

Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler der Mittel-
schule Bad St. Leonhard mit Umweltberater Bernhard Urbani 
bei der Führung durch das ASZ

Auf Grund der ab 1. Juli 2024 neu geltenden Öffnungs-
zeiten des Stadtgemeindeamtes (Freitag kein Parteien-
verkehr) sind künftig die Abholmeldungen am Freitag  
direkt an die Tierkörperentsorgungs GesmbH. Klagenfurt 
zu richten. Entweder über das Online-Formular auf der 
Homepage der TKE: 
https://kadaver.ktke.at/kadaverphp/index.php, 
oder telefonisch unter der Nummer 0463/33275.

Abholung im Sommer (nur Juni bis September) auch am 
Samstag möglich! Dazu muss Freitag nachmittags und 
Samstag vormittags vom Verfügungsberechtigten die TKE 
direkt telefonisch unter der Nummer 0463/33275 verständigt 
werden. Für die Abholung ist die Bekanntgabe von landwirt-
schaftlicher Betriebsnummer, Name, Adresse, Telefonnum-
mer zur Kontaktaufnahme, Tierart, Ohrmarkennummer, das 
Geburtsdatum, Gewicht und der Abholungsort erforderlich.
Tierkörpersammelstelle Oberes Lavanttal
Öffnungszeiten und Übernahmebestimmungen
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag von 7,30 Uhr  

bis 8,30 Uhr (ausgenommen Feiertage)

•  Es werden nur Tierkadaver bis max. 80 kg sowie Schlach-
tabfälle bzw. tierische Abfälle in üblichen Mengen (80 Liter 
pro Kategorie und Woche) übernommen.

•  Die Einbringung in die Container ist vom Zulieferer selbst 
durchzuführen.

•  Das Ablagern von Kadavern oder tierischen Abfällen vor dem 
Areal ist strengstens verboten. Die Anlage ist Videoüberwacht.

Lehrerinnen, Schülerinnen und Schüler der Volksschule Bad St. 
Leonhard mit Umweltreferent StR. Gerhard Penz, Andreas Ritt-
ler, Julius Rittler und Peter Scharf beim Schloss Lichtengraben
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Geschätzte Gemeindebürger/innen! 
Jahreshauptversammlung der Sing- 
gemeinschaft Kliening
Die Jahreshauptversammlung der Sing-
gemeinschaft Kliening fand heuer am 14. 
April 2024 beim Gasthof Weberwirt in 
Prebl statt. Es wurden Neuwahlen durch-
geführt und Mag. Stefan Dexl zum Ob-
mann, Hubert Koitz zum Stellvertreter, 
Elke Six zur Chorleiterin, Karin Maurer 
zur Stellvertreterin, Steffi Karner zur Kassierin, Anja Maurer zur 
Schriftführerin, Astrid Karner zur Stellvertreterin und Susanne  
Peter zur Chronistin gewählt. Dem Vorstand gehören auch Noten-
wart Peter Schatz sen., Peter Schatz jun. und Erwin Sturm an. Anja 
Maurer, Karin Maurer, Peter Maurer, Hilde Sattler, Klaudia Pogrielz 
und Erwin Sturm wurden für ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt 
und vom Kärntner Bildungswerk mit Ehrenzeichen gewürdigt.
Herzlichen Dank für die Einladung und die netten Gespräche.

Jubiläumsjahr 2024/25
Die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard im Lavanttal hat die große 
Freude, gleich zwei bedeutende Jubiläen feiern zu dürfen. Es 
wird das 700-jährige Jubiläum unserer Stadt sowie das 900-jäh-
rige Bestehen der Leonhardikirche gefeiert werden. Der Start für 
die Feierlichkeiten ist am Leonhardisonntag, dem 3. November 
2024 und wird bis Ende 2025 andauern. Die Zusammenstellung 
des Programms von Kirche, Vereinen, Wirte und der Stadtge-
meinde ist fast abgeschlossen und umfasst circa 50 Veranstal-
tungen im laufenden Jubiläumsjahr. Passend dazu, wird Frau  
Dr. Rosemarie Eichwalder im September 2024 eine Festschrift 
mit Veranstaltungskalender in einer Auflage von 3000 Exem-
plaren herausgeben. Es ist auch ein Jubiläumsbuch geplant, das 
die Geschichte von Bad St. Leonhard umfassend aufarbeitet und 
als Nachschlagewerk für künftige Generationen dienen soll.

Als Einstimmung dazu ein Update von Frau Monika  
Gschwandner-Elkins, Projektleiterin „Juwelen unserer Kultur-
landschaft“ vom Kärntner Bildungswerk:

Von Kleindenkmälern, Fassadenbildern und Künstlern
Bunten Farbtupfern gleich in die Landschaft gesetzt, sind die 
zahlreichen Klein- und Flurdenkmäler der Gemeinde Bad St. 
Leonhard Zeugen der sozial und religiös geprägten Wertevorstel-
lung seiner Bewohner, erinnern oftmals an bedeutende, ja mitun-
ter geradezu schicksalshafte Ereignisse im privaten wie öffent-
lichen Umfeld, und sind somit wesentlicher Bestandteil unserer 
Erinnerungskultur und Geschichte. Da lohnt es sich manchmal 
stehen zu bleiben und ein wenig genauer hinzuschauen, die Viel-
falt der Bauformen, die unterschiedlichen Heiligendarstellungen 
zu betrachten und der Frage nachzugehen, warum der eine oder 
andere Bildstock gerade hier und nicht wo anders steht, die Hand 
welches oft wohl nie gekannten oder vergessenen Schnitzers den 
Herrgott am Wegkreuz geschaffen hat und warum viele Klein-

n Referat für Schulen und Kultur denkmäler, selbst wenn die Be-
sitzverhältnisse oft nicht geklärt 
und die ursprünglichen Erbauer 
längst verstorben sind, bis heu-
te von Nachbarn, Dorfgemein-
schaften, ja manchmal sogar 
von Urlaubern renoviert und 
so über Generationen hinweg 
erhalten und liebevoll gepflegt 
worden sind. Fragen, die sich 
im Zuge der Dokumentation der 
Kleindenkmäler im Rahmen des 
Projektes „Juwelen unserer Kul-
turlandschaft“ stellen und auf 
die es immer wieder spannende 
Antworten gibt. Wesentlich 
weniger beachtet, doch nicht 
minder interessant und gerade 
im Lavanttal häufig anzutref-
fen sind neben Wegkapellen, 
Bildstöcken und Kreuzen auch 
großflächige Sgraffitos und Fas-
sadenmalereien an Wohn- und 
Firmengebäuden, die vor allem 
in den 1970-er und 1980-er Jah-
ren sehr beliebt waren und mehr-
heitlich auf Hubert Hochleitner, 
Stefan Dvorak und Roland Wal-
ter zurückgehen. Der Künstler 
Stefan Dvorak hat neben unzäh-
ligen Hausfassaden auch viele 
Bildstöcke in der Gemeinde, wie 
überhaupt im gesamten Lavant-
tal gestaltet und sich schließlich 1976 selbständig gemacht und 
von da an ausschließlich von Auftragsarbeiten und dem Verkauf 
seiner Bilder gelebt, wobei er neben Landschaftsbildern auch 
Stillleben schuf und zuletzt vorwiegend Aquarelle malte. Hubert 
Hochleitner, wohnhaft in Wisperndorf, beeindruckt wiederum 
durch sein vielseitiges Schaffen, wobei er anfänglich durch sei-
ne Feder- und Bleistiftzeichnungen bekannt wurde und später 
auch diverse Keramikarbeiten, große Mosaike sowie Brunnen 
und Plastiken aus Krastaler Marmor für den öffentlichen Raum 
schuf. Immer wieder trifft man in der Gemeinde auch auf Werke 
des gebürtigen Oberösterreichers Prof. Roland Walter, der am 
19. November 1923 als Sohn einer Bauernfamilie in Obersteg 
geboren wurde. Über verschiedene berufliche Stationen kam 
er nach Studienende schließlich als Lehrer an das Benedikti-
ner-Gymnasium in St. Paul im Lavanttal, von wo er nach ei-
nigen Jahren an das damalige MUPÄD, dem späteren BORG, 
nach Wolfsberg wechselte und hier sogar Direktor wurde (1980 
- 1984). In erster Linie war Roland Walter aber Künstler. Es gab 
kaum eine Richtung in der darstellenden Kunst, die er nicht be-
herrschte. Neben Bleistift- und Federzeichnungen hinterließ er 
Aquarelle, Ölbilder, Sgraffitos ebenso wie Mosaike, Holz- und 
Steinplastiken und renovierte zahlreiche Bildstöcke im Lavant-
tal. Ob Sgraffito oder Steinskulptur, Hofkapelle oder Bildstock, 
Römerstein oder Kriegerdenkmal, alle kulturellen Schätze der 
Gemeinde werden im Zuge des oben erwähnten Projektes nach 
und nach vom Kärntner Bildungswerk dokumentiert. Nachzule-
sen sind die Informationen zu den erfassten Kulturgütern auf der 
Homepage www.kleindenkmaeler.at, wo bisher 46 Objekte mit 
Fotos und Beschreibungen Eingang gefunden haben.
Euer Vizebürgermeister
Alexander Pichler

Fassadenbild in Wisperndorf 
von  Hubert Hochleitner

Hl. Christophorus in  
Wisperndorf von Stefan Dvorak
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n  Neues aus der Stadtbücherei
Romane
Im Schutz der Nacht (Nora Roberts)
Der Wind kennt meinen Namen  
(Isabel Allende)
Das Flüstern des Lebens  
(Katharina Fuchs)
Lieber mit dem Kopf durch die Wand als gar kein Durchblick 
(Alexandra Potter)
Die tausend Teile meines Herzens (Colleen Hoover)
Die verkaufte Sängerin (Iny Lorentz)
Der längste Sommer ihres Lebens (Amelie Fried)
Der erste letzte Tag (Sebastian Fitzek)
Thriller / Krimis
Verraten (Jussi Adler-Olsen)
Girls Night – Nur eine kennt die ganze Wahrheit (Claire Douglas)
Die Hand des Todes (Kathy Reichs)
Tränenschwur (Karen Rose)
Ein Mann von Ehre (Jeffrey Archer)
Letztes Zuckerl (Herbert Dutzler)
Schlaf nicht, wenn es dunkel wird  
(Joy Fielding)
Im Zeichen des Löwen (Anne Holt)
Im Château (Martin Walker)
Open Fire (David Baldacci)
Kinderbücher
Die Schule der magischen Tiere ermittelt:  
Der grüne Glibber-Brief (Margit Auer)
Petronella Apfelmus – Oh weh, oh Schreck, der Strumpf ist 
weg! (Sabine Städing)
Ungeheuer lieb (Sonja Kaiblinger)

Sachbücher
101 Essays, die dein Leben verändern werden (Brianna Wiest)
P.M. Magazin – April 2024 (Peter Moosleitner)
P.M. Magazin – Mai 2024 (Peter Moosleitner)
P.M. Magazin – Juni 2024 (Peter Moosleitner)
Leihgebühren: 
Kinder und Jugendliche 1. und 2. Woche -  € 0,10,  
 jede weitere Woche + € 0,10 pro Buch
 Erwachsene 1. und 2. Woche - € 0,20, 
jede weitere Woche + € 0,10 pro Buch

Sehr geehrte Leser!
Sie haben die Möglichkeit unter folgendem Link im 
Onlinekatalog der Stadtbücherei zu stöbern und als 

registrierter Bibliothekskunde Einsicht in die eigenen 
Entlehnungen zu nehmen, Verleihfristen zu verlängern oder 

Reservierungen von entlehnten Büchern vorzunehmen: 
www.biblioweb.at/badstleonhard

Ihre persönlichen Zugangsdaten erhalten Sie bei der 
Bibliotheksleitung in der Stadtbücherei Bad St. Leonhard.

Digithek Kärnten
Registrierte Bibliothekskunden der Stadtbücherei Bad St.  
Leonhard i.Lav. können über das Onleihe Portal  
www.onleihe.de/kaernten elektronische Bücher, Hörbücher, Vi-
deos, Zeitschriften und Magazine mit dem PC, Smartphone, Tablet 
oder E-Book-Reader ausleihen. Für die Benutzung fallen keine 
zusätzlichen Kosten an. Weitere Informationen und Zugangsdaten 
erhalten Sie in der Stadtbücherei Bad St. Leonhard i.Lav.
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Es besteht die Möglichkeit geplante Veranstaltungen 
über die Homepage der Stadtgemeinde Bad St. Leon-
hard sowie über das Portal des Regionsbüros Lavanttal 
(KSL) zu veröffentlichen.

Benötigt wird eine Programmvorlage bzw. Postwurf in  
einer pdf Datei. Die Programmvorlage wird zusätzlich 
dem Tourismusmarketing - Regionsbüro Lavanttal - zur 
Veröffentlichung weitergeleitet.
Die Veranstaltungsmeldung hat an folgende 
E-Mail-Adresse zu erfolgen: bad-st-leonhard@ktn.gde.at

n   Baby-Kind-Netzwerk Oberes Lavanttal 
und Obdach

Einladung zum Baby- und Kleinkindtreff.
Möchtest Du gerne andere Fa-
milien mit kleinen Kindern 
oder Babys kennen lernen? 
Oder einfach einen schönen 
Nachmittag fern vom Kinder- 
und Babyalltag verbringen?

Bist Du Dir manchmal unsicher im Elternsein oder hast Du 
Fragen rund um Schwangerschaft, Geburt und erste Le-
bensjahre? Dann ist der Baby- und Kleinkindtreff genau das 
Richtige für Dich. Für unsere kleinen Gäste gibt es genügend 
Platz zum Spielen, Basteln, Erkunden, Strampeln, Kuscheln
und Wohlfühlen. Es gibt eine Kaffeejause und die Möglich-
keit, Bücher auszuborgen. Gerne kannst Du auf Wunsch dein 
Baby wiegen und messen.

Ort: Vereinshaus Reichenfels, Hauptstraße 3, 1. Stock

Zeit: jeweils von 14:00 – 16:00

Nächste Termine:
•  Donnerstag, 20.06.2024
•  Sommerpause im Juli und August
•  Donnerstag, 19.09.2024

Leitung:
Elena Liebminger, Zertifizierte Elternbildnerin für Schwan-
gerschaft, Geburt und Elternschaft, Still- und Laktationsbe-
raterin IBCLC, ganzheitliche Schlafberaterin, Mama von 
drei Kindern

Kerstin Loibnegger, Psychosoziale Beraterin, Dipl. Familien-
choach, Mama von zwei Kindern, www.kerstinloibnegger.at

Gerne stehen wir Dir auch jederzeit für eine telefo-
nische Beratung und für Informationen unter der Nummer 
0664/2147916 oder 0699/19981898 zur Verfügung.

Ich freue mich schon sehr auf Dich und deinen  
kleinen Schatz!!.

n   Unsere GemeindemitarbeiterInnen
Es sind die Menschen, die eine Gemeinschaft ausmachen 
und in Bad St. Leonhard im Lavanttal sind wir stolz auf unser 
außergewöhnliches Team, die täglich daran arbeiten, unsere 
Gemeinde noch besser zu machen. Wir möchten Ihnen in den 
nächsten Ausgaben der Gemeindenachrichten die Menschen 
vorstellen, die die treibenden Kräfte hinter der erfolgreichen 
Stadtgemeinde sind.

Manuela Tripolt
Alter: 45 Jahre
Wohnort: St. Margarethen im Lavanttal
Familienstand: geschieden
Kinder:  2
Hobbies: Tennis, Radfahren, Zeit mit 
Familie und Freunden verbringen 
Bei der Stadtgemeinde: seit 2004
Tätigkeitsbereich: Finanzverwaltung, Kassa, Wohnungswesen
Meine Aufgaben:
-  Führung der Hauptkasse, Abwicklung des Bargeldverkehrs, 

Angelegenheiten des Mahnwesens und der Exekutionen, 
Finanzamt

-  Angelegenheiten des Veranstaltungswesens mit Betriebs-
stättengenehmigung, Verwaltung des Kulturheimes und 
des Schlossberges mit Verrechnung der Mieten und der  
Stromkosten.

-  Verwaltung der Wohngebäude mit Berechnung der Mieten, 
Betriebskosten, Anlaufstelle der Mieter

-  Angelegenheiten der Personalverrechnung, Durchführung 
der Lohnverrechnung, Aufwandsentschädigungen und  
Sitzungsgelder

-  Auflage und Ausgabe der Formulare für Familienbeihilfe, 
Schulfahrtbeihilfe, Fahrkostenzuschüsse, Jahresausgleich 
und Beratung und Hilfestellung beim Ausfüllen dieser 
Formulare.
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n   Wohnsitzförderung für Studenten
Gemeindebürger die ein Studium absolvieren und ihren Haupt-
wohnsitz in Bad St. Leonhard i.Lav. beibehalten, erhalten bis zur 
Vollendung des 26. Lebensjahres eine Wohnsitzförderung in der 
Höhe von € 200,-- pro Studienjahr.
Anträge für die Wohnsitzförderung erhalten Sie im Stadtamt, 
Zimmer 3, oder auf der Homepage: 
www.bad-st-leonhard-i-lav.at (Formulare – Soziales). Der An-
trag ist nach Abschluss des Studienjahres und mit Vorlage der In-
skriptionsbestätigungen für das vergangene Studienjahr (Winter-
semester 2023/2024 und Sommersemester 2024) einzubringen.
Die Antragsfrist für das Studienjahr 2023/2024 endet am 
31. Oktober 2024!
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n   130 Jahre Feuerwehr Schiefling
Mit einem mehr als gelungenen Jubiläumsfest feierte die Frei-
willige Feuerwehr Schiefling ihr 130-jähriges Bestehen. Die 
Feierlichkeiten im Festzelt am Sportplatz, bei denen die Band 
Meilenstein für großartige Stimmung sorgte, wurden durch 
Grußworte von Kommandant Franz Berger sowie den Emp-
fang von Ehrengästen und Feuerwehrabordnungen aus dem 
Bezirk eingeleitet. Unter ihnen Bürgermeister Dieter Dohr, 
Feuerwehrreferent Vizebürgermeister Heinz Joham und Nati-
onalrat Johann Weber. Gratulation an das engagierte Team der 
FF Schiefling zur perfekt organisierten Veranstaltung.

n   Bad St. Leonhard – die Faschings –  
Landeshauptstadt 2025

Am Samstag, dem 13. 
April 2024, fand im  
Kulturheim in Bad St.  
Leonhard im Lavanttal 
die Jahrestagung des BÖF 
Kärnten statt. Bei den 
Neuwahlen wurden Prä-
sident Bruno Arendt und 
sein Team einstimmig bestätigt und bilden für die kommenden 
4 Jahre das Präsidium des BÖF Kärnten.

Im Rahmen der Sitzung hatte die Faschingsgilde Bad St. Leon-
hard im Lavanttal mit Präsident Erich Schatz sowie Bürgermei-
ster Dieter Dohr die Gelegenheit unsere Stadt, die im kommen-
den Jahr 700 Jahre Stadtrecht und 900 Jahre Leonhardikirche 
feiert, als Faschings-Landeshauptstadt 2025 vorzustellen.
Auch das Landesprinzenpaar wird aus Bad St. Leonhard im 
Lavanttal kommen, welches dann traditionell am 11.11. prä-
sentiert wird.
Am 01.06.2024 folgte im Wiener Rathaus die Bundessitzung 
des BÖF, wo das neue Präsidium gewählt wurde. Aus Bad St. 
Leonhard im Lavanttal mit dabei waren Bürgermeister Dieter 
Dohr, Gildenpräsident Dir. Erich Schatz und Bundeself Vize 
Präsident Oskar Schinogl.

n   Bezirksbewerb der Feuerwehrjugend in 
Bad St. Leonhard im Lavanttal

Am Samstag, dem 01.Juni.2024 trotzte die Feuerwehrjugend 
aus den Bezirken Wolfsberg und Völkermarkt dem schlech-
ten Wetter und stellte ihr Können beim Bezirksjugendbewerb 
am Sportplatz in Bad St. Leonhard im Lavanttal unter Be-
weis. Am Bewerb, organisiert vom Bezirksfeuerwehrkom-
mando Wolfsberg und der Feuerwehr Bad St. Leonhard im 
Lavanttal, nahmen 20 Gruppenmannschaften und rund 90 
Jugendlichen im Einzelbewerb teil. Neben den Gruppen aus 
Wolfsberg und Völkermarkt waren auch Gastgruppen aus Kla-
genfurt-Land, Villach-Land und aus der Steiermark dabei. Auch 
wenn das Wetter nicht so mitspielte, vollbrachten die jungen 
Florianis Spitzenleistungen in den Gruppen- und Einzelbe-
werben. Ein Dank gilt Bezirksjugendbeauftragten BI Alfred  
Gollob, sowie dem Kommandanten der FF Bad St. Leonhard im 
Lavanttal HBI Andreas Baumgartner für die tolle Organisation 
dieser Veranstaltung in unserer Stadtgemeinde. Ehrenlandesju-
gendbeauftragter Gerhard Scheiber, der mit seiner Vorarbeit im 
Jugendbereich den Grundstein für die Einführung der Feuer-
wehrjugend im Bezirk legte, fungierte heuer als Platzsprecher.
Die Stadtgemeinde gratuliert zu den herausragenden Leistungen. 

n   Eröffnung Heidis Hundeschererei
Mit Ruhe und Fingerspitzengefühl bietet Heidemarie Stückler 
in ihrem Hundesalon in der Postgasse 56, 9462 Bad St. Leon-
hard im Lavanttal, ihren Kunden ein schönes und stressfreies 
Erlebnis. Allen Hunden, aber auch Katzen, bekommen bei ih-
rem Besuch ein auf ihr Fell entsprechendes Paket angepasst. 
Bei der Eröffnungsfeier, die am 02. April 2024 stattfand, durfte 
Frau Stückler zahlreiche Gäste begrüßen, Bürgermeister Dieter 
Dohr, Stadtrat Eduard Mitterbacher und Familie Gföller. Für 
Termine und weitere Informationen erreichen Sie den Salon 
unter der Telefonnummer: 0664/75149311.
Die Stadtgemeinde wünscht alles Gute und viel Erfolg.
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n   Aktionstag  „Schule trifft Bauernhof“
Am 3. und 4. April 2024 
besuchten die Bildungs-
referentinnen Andrea 
Hainzl und Cornelia 
Karner die Grundstufen-
klassen der Volksschu-
le Bad St. Leonhard im 
Lavanttal. Als bäuerliche 
Botschafterinnen vermit-
telten sie den Kindern 
auf verständliche Weise 
Themen wie bewusste 
Ernährung, hochwer-
tige Lebensmittel und 
deren Herkunft, Um-
weltbewusstsein sowie 
einen wertschätzenden 
Umgang mit Nahrungs-
mitteln. Unterstützung 
erhielten sie dabei von 
engagierten Bäuerinnen 
und Bauern der Gemein-
de. Heuer zeigten die 
Bäuerinnen den Kindern 
den Weg der Milch, vom Gras bis ins Glas. Die Bildungsre-
ferentinnen haben viel Wissenswertes rund um die Milch mit-
gebracht. In der Küche wurde fleißig geschüttelt, gerührt, ge-
schnitten und genossen. Das Highlight war die Verkostung der 
selbst geschüttelten Butter und des selbst gerührten Topfenauf-
striches, sowie die ersten Melkversuche der Kinder an der mit-
gebrachten ,,Melkliesl“. Das Ziel dieser jährlichen Schuleinsät-
ze ist es, den Kindern Wissen über die heimische Landwirtschaft 
und der Lebensmittelproduktion zu vermitteln sowie sie dafür 
zu sensibilisieren, welchen Wert unsere heimischen Lebens-
mittel haben. Ebenso ist 
es wichtig, die Vielfalt 
unserer regionalen und 
saisonalen Lebensmittel 
aufzuzeigen. Die Kin-
der zeigten sich äußerst 
begeistert und moti-
viert. Die Bildungsre-
ferentinnen möchten 
ihren Helfern herzlich 
danken, denn ohne sie 
wären solche Projekte 
nicht realisierbar. Ein 
besonderer Dank geht 
an die Stadtgemein-
de, die Sponsoren und 
insbesondere an die 
Volksschule Bad St.  
Leonhard im Lavanttal.

n   Florianimesse in der Kunigundkirche
Am 4. Mai 2024 fand in der Kunigundkirche die feierliche 
Florianimesse der Freiwilligen Feuerwehr und der Feuerwehr-
jugend Bad St. Leonhard im Lavanttal statt. Nach der Messe 
versammelte sich die Kameradschaft zu einem geselligen Bei-
sammensein im Gasthaus Geiger, wo alle Feuerwehrmitglieder 
zusammen mit ihren Partnern herzlich zum gemeinsamen  
Essen eingeladen waren.

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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n   Ein Tag mit Helden auf vier Pfoten  
im SeneCura Sozialzentrum  
Bad St. Leonhard im Lavanttal

Das SeneCura Sozialzentrum Bad St. Leonhard im Lavanttal 
war Schauplatz einer außergewöhnlichen Veranstaltung, bei 
der die Suchhunde des Österreichischen Rettungsdienstes ihre 
beeindruckenden Fähigkeiten unter Beweis stellten. 

Große und kleine 
Suchhunde führten 
Suchaktionen sowohl 
im Haus als auch im 
umliegenden Garten 
durch, was bei den Be-
wohnern für große Be-
geisterung sorgte. „Es 
war so aufregend, den 
Hunden bei der Arbeit 
zuzusehen. Man spürt, 
wie wichtig ihre Auf-
gabe ist, und es ist er-
staunlich, wie schnell 
sie Personen finden 
können“, erzählt Eli-
sabeth Ostermann, 
eine der Bewohne-
rinnen begeistert. 
Neben der eindrucks-
vollen Demonstration 
ihrer Suchfähigkeiten 
zeigten sich die Hunde auch von ihrer spielerischen Seite. Die 
Bewohner hatten die Gelegenheit, die Hunde zu streicheln und 
mit ihnen zu spielen, was besonders bei denjenigen, die selbst 
einmal Haustiere hatten, nostalgische Gefühle weckte. Beatrix 
Götzenbrugger, die Pflegedienstleiterin des SeneCura Sozial-
zentrums, drückte dem ÖRD-Team ihre aufrichtige Dankbar-
keit dafür aus, dass sie den Bewohnern diesen besonderen Tag 
ermöglicht haben.

Der ehrenamtliche Einsatz des Teams und die freundliche In-
teraktion zwischen Mensch und Tier haben eine bleibende Er-
innerung hinterlassen, die noch lange in den Herzen aller An-
wesenden nachklingen wird. Diese besondere Aktion beweist 
erneut, wie wichtig und bereichernd der Kontakt zwischen 
Tieren und Menschen im Rahmen der Betreuung im SeneCura 
Sozialzentrum Bad St. Leonhard ist. 

Bewohnerin Theresia Mostögl freute 
sich auf die Übung mit den Suchhunden.

n   Jahreshauptversammlung der  
Trachtenkapelle Schiefling

Ende April fand die Jahreshauptversammlung der Trachten-
kapelle Schiefling im Gasthaus Tatschl in Mauterndorf statt. 
Obmann Christoph Baumgartner konnte neben 35 Mitgliedern 
auch Bürgermeister Dieter Dohr, Vizebürgermeister Alexander 
Pichler und Stadtrat Johannes Weber als Ehrengäste begrüßen. 
Baumgartner berichtete über das Vereinsgeschehen des ver-
gangenen Jahres. Die Musikkapelle zählt derzeit 49 aktive Mit-
glieder. Das Durchschnittsalter beträgt 34 Jahre, wobei knapp 
die Hälfte unter 30 Jahre alt ist. Dies spiegelt sich auch im 
neu gewählten Vorstand wider, der ein Durchschnittsalter von 
30 Jahren aufweist. Als neue Mitglieder wurden Monika Penz 
(Klarinette), Thomas Penz (Tuba) und Lea Liebhart (Trompe-
te) vorgestellt. Besondere Höhepunkte dieses Jahr waren die 
Teilnahme an der Regionsmarschwertung in Patergassen und 
das Jahreskonzert in der Vorweihnachtszeit, welches erstmalig 
in der Mittelschule Bad St. Leonhard im Lavanttal stattfand. 
Damit auch die Vereinsmitglieder nicht zu kurz kamen, führte 
ein 2-tägiger Ausflug in die Südsteiermark. 

Auch Kapellmeister Florian Poms hatte einiges zu berichten. 
Insgesamt wurden 31 Ausrückungen, davon 13 mit den Quar-
tetten bzw. dem Ensemble absolviert und es wurden 39 Ge-
samtproben abgehalten, davon 5 Marschproben. Die Trachten-
kapelle Schiefling leistet durch die musikalische Umrahmung 
von weltlichen und kirchlichen Veranstaltungen einen wesent-
lichen und gesellschaftlichen Beitrag für das Dorf Schiefling, 
das Gemeindegebiet Bad St. Leonhard im Lavanttal und den 
Pfarrverband Bad St. Leonhard-Schiefling-Prebl. Kassier Tho-
mas Leiss und Kassaprüfer Mathias Monsberger berichteten 
über die Vereinsfinanzen, danach fanden die Neuwahlen des 
Vereinsvorstandes statt. 

Der bestehende Vorstand um Obmann Christoph Baumgartner, 
Stellvertreter Ferdinand Steinkellner, Kassier Thomas Leiss 
und seine Stellvertreterin Daniela Kielhauser, Schriftführerin 
Jasmin Doppelhofer und ihre Stellvertreterin Elisabeth Streiß-
nig wurden wiedergewählt. Gerhard Berger jun. unterstützt 
künftig Kapellmeister Florian Poms als Stellvertreter. Werner 
Baumgartner und Georg Steinkellner sind auch weiterhin für 
das Notenarchiv zuständig. Sarah Koitz fungiert als Trachten-
wartin und Christoph Schiechl bleibt als Stabsführer im Amt. 
Christine Streißnig erweitert als Medien- und Jugendreferentin 
die Vereinsführung. Nach den Grußworten der Ehrengäste be-
dankte sich Obmann Baumgartner bei den Musikern und den 
Marketenderinnen für das großartige Mitwirken im abgelau-
fenen Vereinsjahr und den Vorstandsmitgliedern für die gute 
Zusammenarbeit. Ein besonderer Dank wurde auch an die Ge-
meindepolitik für die laufende Unterstützung und die gute Zu-
sammenarbeit ausgesprochen.
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n   Jahreshauptversammlung der Stadtkapelle 
Bad St. Leonhard im Lavanttal 

Bei der kürzlich im Gasthaus Geiger abgehaltenen Jahreshaupt-
versammlung der Stadtkapelle Bad St. Leonhard konnte der 
Obmann Hubert Tripolt den Präsidenten Bgm. Dieter Dohr und 
um die 80 MusikerInnen mit PartnerInnen begrüßen.

Präsident Bgm. Dieter Dohr sprach der Stadtkapelle in seinen 
Grußworten großen Dank aus für die ausgezeichneten musika-
lischen Leistungen und vielen Ausrückungen sowie die Umrah-
mung von weltlichen und kirchlichen Veranstaltungen insbe-
sondere für das großartige Neujahrskonzert. Neben dem Bericht 
von Kassier Gerhard Scharf über die Einnahmen und Ausga-
ben gab es den Bericht von Johannes Scharf über die Kassen-
prüfung. Kapellmeister Mag. Otmar Lichtenegger hielt einen 
Rückblick auf das Vereinsgeschehen des vergangenen Jahres.

Neben den Ausrückungen der gesamten Stadtkapelle hat der 
Kapellmeister auch auf die zahlreichen Veranstaltungen mit 
Kleingruppen verwiesen. Dazu zählen das Blechbläserquar-
tett, das Hornquartett, welches bereits seit 25 Jahren besteht, 
die Bigband der Stadtkapelle, bekannt als Musik bei den Fa-
schingssitzungen und das Oberkrainer Ensemble. Insgesamt 
wurden 50 Ausrückungen, davon 21 mit der gesamten Stadt- 
kapelle, verzeichnet und es wurden 30 Proben abgehalten. Zwei 
neue Mitglieder, Marco Baumgartner und Christoph Schriefl, 
wurden neu in der Stadtkapelle aufgenommen und den Jung-
musikern Anna Tatschl und Hanna Riedl wurde zu ihren abge-
legten Jungmusikerprüfungen gratuliert. Kapellmeister Otmar 
Lichtenegger bedankte sich bei den Marketenderinnen, Musi-
kerinnen und Musikern für das großartige Mitwirken, bei den 
Partnerinnen und Partnern für die Unterstützung und den Vor-
standsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit. Besonders her-
vorgehoben wurde die Leistung des Chronisten Walter Geiger, 
der die Aktivitäten um die Stadtkapelle bereits seit 50 Jahren 
sorgfältig dokumentiert. Obmann Hubert Tripolt informierte 
über die geplanten Veranstaltungen und Ausrückungen im Jahr 
2024 und kündigte bereits die Teilnahme der Stadtkapelle an 
den Feierlichkeiten zur 700 Jahr Feier der Stadterhebung, mit 
Veranstaltung eines Schlossbergfestes an.

Ein besonderer Dank wurde vom Kapellmeister und vom Ob-
mann dem Präsidenten und Bgm. Dieter Dohr für die Unter-
stützung und Wertschätzung für die Stadtkapelle als Kulturträ-
ger der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard ausgesprochen.
Mit ein paar geselligen Stunden und Unterhaltung durch das 
Oberkrainer Ensemble der Stadtkapelle ließ man die Jahres-
hauptversammlung ausklingen.

n   Jahreshauptversammlung der Trachten-
gruppe Bad St. Leonhard im Lavanttal

Die Trachtengruppe Bad St. Leonhard im Lavanttal hatte am 8. März 
2024 ihre Jahreshauptversammlung im Gasthof Geiger. Als Ehrengä-
ste begrüßte Obfrau Maria Brunner Diakon Mag. Michael Rossian 
und Bürgermeister Dieter Dohr. Für die musikalische Umrahmung 
sorgten Thomas, Bernhard und Niklas Penz von der Musikschule Bad 
St. Leonhard im Lavanttal.  Beim Jahresrückblick von Obfrau Maria 
Brunner, Schriftführerin Gertrude Müller und Kassier Maria Riffel 
wurde über die vielen Tätigkeiten der Trachtengruppe im vergange-
nen Jahr berichtet. Dazu gehörte die Teilnahme an zahlreichen kirch-
lichen und kulturellen Veranstaltungen in unserer Gemeinde. Auch 
die Gemeinschaft in der Gruppe wurde gepflegt. Vor Ostern und vor 
Weihnachten besuchten die Frauen der Trachtengruppe wieder ältere 
Gemeindebürger. Mit kleinen Geschenken und ein wenig Zeit für ein 
aufmunterndes Gespräch, konnte man ihnen etwas Freude bereiten. 
Auch ein Repair-Cafe wurde 2023 veranstaltet. Die Ehrengäste wür-
digten die Arbeit der Trachtengruppe und es konnten auch wieder 
neue Mitglieder begrüßt werden. Bei einem guten Essen und in fröh-
licher Runde wurde schließlich noch ein schöner Abend verbracht.
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n   Fastenrallye der Schieflinger Rosenkranzkinder
In diesem Jahr nahmen 19 Kinder aus Schiefling und der Umge-
bung an der Fastenrallye der Schieflinger Rosenkranzkinder teil 
und wurden im Mai mit einem Ausflug in die Steiermark belohnt.
Auch eine Fastenrätselfrage gab es zu beantworten, nämlich: 
„Wohin geht die Reise beim Ausflug der Schieflinger Rosen-
kranzkinder?“ Es wurden von den Kindern Ausflugsziele in 
der ganzen Steiermark genannt, aber erraten wurde das Ziel 
von keinem der Kinder. Beim Beten waren die Kinder unter-
schiedlich fleißig. Vier Kinder trugen bis zu 500 Punkte in den 
Rallyekalender ein, elf Kinder erreichten bis zu 1000 Punkte. 
Besonders hervorzuheben sind Paul und Johann Stürzenbecher, 
Armin Nießl und Elias Weishaupt, die als diejenigen mit den 
meisten Punkten weit über 1000 Punkte erreichten.
Alle 19 Kinder bekamen als Dankeschön auch eine Osterjause 
überreicht, wobei die vier Siegerkinder eine XXL-Ausführung der 
Jause bekamen. Die Osterjause wurde vorher bei der Speisenseg-

nung in der Pfarrkirche gesegnet, danach nahmen die Rosenkranz-
kinder noch bei der Anbetung am Hl. Grab teil, bevor es zur Sie-
gerehrung in den Pfarrhof ging. An der Siegerehrung, die Manfred 
Schiener-Stürzenbecher leitete, nahm auch Pfarrgemeinderatsob-
mann Johann Rampitsch teil, der sich bei den Rosenkranzkindern 
und deren Eltern für ihren Einsatz in der Pfarre bedankte. 
Alle warteten gespannt auf die Auflösung des Fastenrätsels mit 
zwei Reisevorschlägen. Der erste Vorschlag, eine Wanderung zur 
Schrottalm und über die Kollmannsöfen zur steirischen Grenze, 
stieß bei den Kindern auf wenig Zustimmung. Stattdessen wurde 
der zweite Vorschlag mit großer Begeisterung angenommen.

Eine Fahrt zur Wallfahrtskirche Maria Buch und anschließend 
zum Red Bull Ring nach Spielberg im Rahmen der Fastenrallye. 
Die Kinder strahlten vor Freude. Abschließend wünschte man 
sich noch gegenseitig ein frohes Osterfest und somit nahm die 
Fastenrallye 2024 ein fröhliches und vergnügtes Ende.
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KOSTENLOSERKOSTENLOSER 
KrankentransportKrankentransport
im oberen Lavanttalim oberen Lavanttal

insins KABEG  KABEG 
Klinikum KlagenfurtKlinikum Klagenfurt

Ideal für:
� Strahlentherapie nach Krebs-OP
� Augenabteilung
� Dialyse-Patienten

Das ortsansässige Das ortsansässige 
Taxiunternehmen Taxiunternehmen 

in Ihrer Nähein Ihrer Nähe
Anmeldung und Infos unter: 

TAXI KURTTAXI KURT
TEL.: 0664 / 57 43 499

n   Erste Hilfe – Kindernotfallkurs 
Am 6. April 2024 veranstalteten die Bildungsreferentinnen 
Andrea Hainzl und Cornelia Karner einen Erste Hilfe - Kinder-
notfallkurs, welcher von Sabine Schifferl (Rotes Kreuz Wolfs-
berg) durchgeführt wurde. Krampfanfälle, Kopfverletzungen, 
Knochenbrüche, Atemnot, Verschlucken und viele weitere 
Notfälle können für Eltern, Großeltern und andere Betreuungs-
personen oft eine große Herausforderung darstellen. Ziel die-
ses Kurses war es, den Teilnehmern das richtige Verhalten und 
lebensrettende Sofortmaßnahmen bei Notfällen und gesund-
heitlichen Problemen im Säuglings- und Kindesalter aufzuzei-
gen. Alle Teilnehmer sind nun für etwaige Notfälle vorbereitet, 
daher war der Tag ein voller Erfolg.

n   Empfang der Wallfahrer aus Hirschegg
Nachdem auch heuer wieder zahlreiche Leonharder, im Rah-
men der traditionellen Hirschegg Wallfahrt, über die Alm in 
die benachbarte Steiermark pilgerten, folgte am Pfingstsonn-
tag der Gegenbesuch der Hirschegger Wallfahrer. In Empfang 
genommen wurden sie von Stadtpfarrer Dechant Mag. Mar-
tin Edlinger, Diakon  Mag. Michael Rossian, Bürgermeister 
Dohr und Stadtrat Eduard Mitterbacher. Die Stadtkapelle Bad 
St. Leonhard im Lavanttal und zahlreiche Gemeindebürger 
begrüßten die Gäste aus Hirschegg am Vorplatz der Leonhar-
dikirche. Anschließend wurde die Wallfahrermesse, aufgrund 
der Sanierungsarbeiten in der Leonhardikirche, im Freien ab-
gehalten. Musikalisch umrahmt wurde sie von der Stadtkapelle 
Bad St. Leonhard im Lavanttal. Danach erholten bzw. stärkten 
sich jene die den weiten Weg über die Alm zu Fuß bewältigten 
beim Stand des Pfarrgemeinderates.
Nach Pilgerwurst, Getränken sowie Kaffee und Kuchen von 
den Trachtenfrauen, nahmen viele die Gelegenheit wahr, 
beim geselligen Zusammensein die Freundschaft zwischen 
Hirschegg und Bad St. Leonhard i. Lav. zu festigen.

n   Kulinarischer Schulzauber an der  
LFS Buchhof

Mitte April öffnete die LFS Buchhof seine Tore für ein kulina-
rischen Hochgenuss. Der Gourmetabend unter dem Motto „ku-
linarischer Schulzauber“ wurde von den Schülern des ersten 
und dritten Jahrgangs, unter der Leitung der beiden Klassen-
vorstände Jutta Spendier und Julia Writz geplant, organisiert 
und durchgeführt. Mit großer Begeisterung und Hingabe zau-
berte Daniel Fößl vom Alpengasthof Gießlhütte mit den Schü-
lern der LFS Buchhof eine Vielzahl von schmackhaften Mei-
sterwerken auf die Teller. Die Leidenschaft für hochwertige, 
regionale und saisonale Zutaten und die Prinzipien der Slow 
Food-Bewegung spiegelten sich in jedem Gericht wider und 
machten den Abend zu einem wahren Fest der Sinne. Die Schü-
ler bewiesen ihr Können und glänzten sowohl in der Küche als 
auch im Service. Durch diese Veranstaltung sammeln unsere 
Schüler wertvolle Erfahrungen in der Gastronomie und können 
ihre Fähigkeiten unter realen Bedingungen erproben, sagten 
die beiden verantwortlichen Lehrerinnen. Die kulinarischen 
Köstlichkeiten des Gourmetabends wurden von erlesenen Wei-
nen von Winzerin Sabine David, vlg. Ritter, begleitet. Für den 
perfekten Start in den Abend sorgte ein erfrischender Aperitif 
vom Honigatelier Carmen Vallant-Friesacher.
Slow-food Genuss, Gemeinschaft und Inspiration bereiteten 
den Gästen einen unvergesslichen Abend in der LFS Buchhof.
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n   Kindergarten in Bad St. Leonhard wurde 
feierlich eröffnet 

Am Freitag, dem 22. März 2024, fand die feierliche Eröffnung des 
Kindergartens in Bad St. Leonhard statt, nach einer umfassenden 
Generalsanierung, einem Zubau und einer Neuausrichtung.
Das Team der gemeinnützigen Betreuungseinrichtung LKH 
Zwerge mit Geschäftsführerin Mag. Brigitte Wulz und Stand-
ortleiterin Doris Unterluggauer durften sich über zahlreiche  
Gäste, darunter Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser, LR Dr. 
Beate Prettner, Landtagsabg. Harald Trettenbrein und NR Jo-
hann Weber freuen. Bürgermeister Dieter Dohr und Vizebür-
germeister Alexander Pichler betonten in ihren Grußworten 
die Wichtigkeit des neuen Konzeptes im Kindergarten, das den 
Kindern die volle Entfaltungsmöglichkeit in verschiedenen 
Funktionsräumen bietet. Alle die an der Umsetzung des Pro-
jektes mitgewirkt haben sind stolz darauf, dass es durch die 
sehr gute Zusammenarbeit der Politik, der Pfarre und der LKH 
Zwerge gelungen ist, ein modernes Bildungshaus zu schaffen. 
Den Segen für den Kindergarten und alle Anwesenden gab es 
von Stadtpfarrer Dechant Mag. Martin Edlinger.

  Gesunde Kinderbetreuung
Landesrätin Dr. Beate Prettner zeichnete im Rahmen der Er-
öffnung das neue Bildungshaus mit dem Zertifikat „Gesunde 
Kinderbetreuung“ aus, dass bereits 44 Kindergärten in Kärnten 
erhalten haben. 
Gesunde Ernährung und eine gesunde Lebensweise sollten be-
reits im Kleinkindalter vermittelt werden. Der Kindergarten im 
Bildungshaus Bad St. Leonhard bietet ein modernes und zeitge-
mäßes Umfeld sowie einen Lern- und Lebensraum nach einem 
neuen Konzept. 
Er verfügt über 14 verschiedene Funktionsräume für mehr als 
150 Kindergartenkinder. Auch eine tatsächliche Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf ist möglich, da die Kinderbetreuung täg-
lich ab 5.30 Uhr angeboten wird und auf die Schichtarbeit in der 
Gemeinde abgestimmt ist. 
Dieser Service steht das ganze Jahr über zur Verfügung. Der 
Kindergarten besteht aus sechs Gruppen, zusätzlich werden 
zwei Gruppen in der Kindertagesstätte betreut.

n   Neue Energiedetektive ausgezeichnet
Im Rahmen des Schul-Projektes „Fabio im Reich der Ener-
gie“ erlebten die Schüler:innen der 4. Klassen der VS Bad 
St. Leonhard unterschiedliche Energie-Abenteuer und wur-
den schlussendlich zu Energiedetektiven ausgezeichnet.
Auf Bewusstseinsbildung in Schulen, im Speziellen in Volksschu-
len, legt die Klima- und Energiemodellregion (KEM) Energiepa-
radies-Lavanttal besonders großen Wert. „Die Bereiche Energie 
– sparen, Energie – effizient einsetzen und der Einsatz von Erneu-
erbarer – Energie sollten von Anfang an einen hohen Stellenwert 
in der Bildung haben“, meint KEM-Manager Stephan Stückler.
Genau um diese Themen 
geht es im Projekt „Fabio im 
Reich der Energie“. Über ein 
Schuljahr hinweg wurden 
mittels verschiedener Akti-
onen Bewusstsein an der VS 
Bad St. Leonhard geschaffen. 
Im ersten Schritt wurde den 
Schüler:innen der 4. Klassen 
von Christian Finger (Klima-
bündnis Kärnten) im Rah-
men eines interaktiven Work-
shops, Wissen zu den Themen Energie und Klima vermittelt. 
In diesem Zusammenhang wurden verschiedenste Experimente 
und Messungen durchgeführt. Zudem wurde im Zuge eines  
Energierundgangs auch die Strom- und Wärmeversorgung der 
Schule unter die Lupe genommen.
In den folgenden Wochen und Monaten erlebten die Schü-
ler:innen nun verschiedene Energie-Abenteuer. Als Begleiter 
fungiert dabei eine virtuelle Figur - ein fliegender Hund na-
mens Fabio, der im Reich der Energie nach dem Rechten sieht. 
Aufgebaut auf 7 Abenteuer wurden verschiedene Bereiche wie 
Glühbirnen – LED, Bewegungsmelder, Temperatursteuerung, 
Eisblockwette (Dämmung) und vieles mehr mittels eines spie-
lerischen Zugangs erarbeitet und umgesetzt.
Zum Abschluss des Projektes wurde das erlangte Wissen in 
Form eines Quiz abgefragt und die Kinder anschließend mittels 
einer Urkunde zu Energiedetektivinnen und Energiedetektiven 
ausgezeichnet.

Energieparadies-Lavanttal
Stephan Stückler, MSc
KEM-Manager
0660/3985454
st.stueckler@energieparadies-lavanttal.at
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n   Kinder reisen zurück in die Zeit  
der Dinosaurier

Am 28. Februar 2024 erlebten die Kinder des Kindergartens 
Bad St. Leonhard im Lavanttal ein spannendes Projekt namens 
,,Ein Land vor unserer Zeit“, initiiert von Leonie Kollmann und 
Michelle Natin. Dabei tauchten die Kinder in die faszinierende 
Welt der Dinosaurier ein.

Voller Begeisterung starteten die Kinder mit Bastelarbeiten, 
indem sie ihre eigenen Dino-Stifthalter gestalteten und beein-
druckende Dino-Landschaften erschufen. Neben dem Basteln 
standen aufregende Spiele auf dem Programm, von „Berühre 
das Dino-Ei“ bis zu „Wer hat Angst vor dem T-Rex“, die alle 
kleinen Entdecker begeisterten.

Es war ein Tag voller Dinosaurier, Spaß und vor allem Freude, 
der den Kindern noch lange in Erinnerung bleiben wird.
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n   Tischtennis-Landesmeisterschaften  
der Schulen in Villach

Bei den diesjährigen 
Landesmeisterschaften 
der Schulen in Villach 
trafen sich wieder die 
besten Mannschaften 
aus den Bezirken, um 
sich im sportlichen 
Wettkampf zu messen. 
Aus der Mittelschule Bad St. Leonhard im Lavanttal, in der ak-
tuell 32 Schülerinnen und Schüler den Tischtennissport ausüben, 
durfte Trainer und Betreuer Klaus Gsodam jeweils zwei Mäd-
chen und zwei Knabenmannschaften entsenden. Bei den Knaben 
belegte die zweite Mannschaft mit Gutschi Patrick, Rannak Nino, 
Gugl Felix und Koitz Tobias den 8. Platz. Die erste Mannschaft 
mit Trippolt Theodor, Juric Michael und Gugl Oliver gewann 
sowohl in der Vorrunde wie auch in der Finalrunde alle Spiele 
und krönte sich zum Kärntner Landesmeister in der Kategorie 
„Unterstufe ohne Verbandsspieler“. Bei den Mädchen konnten 
beide Mannschaften ebenfalls ihre Vorrundengruppen gewinnen 
und standen sich daher im Finale gegenüber. Die zweite Mann-
schaft mit Sifferlinger Anna, Kreuzer Diana und Pichler Vanessa 
hatte in diesem Spiel das Nachsehen, durfte sich aber über den 
Vizelandesmeistertitel freuen. Die erste Mannschaft mit Unter-
luggauer Maria, Penz Viktoria und Stary Emily gewann somit 
alle Spiele und holte ebenfalls sensationell den Landesmeisterti-
tel nach Bad St. Leonhard im Lavanttal. Die beiden siegreichen 
Teams dürfen damit an den „Schul - Olympics 2024“ teilnehmen 
und unser Bundesland bei den österreichischen Tischtennismei-
sterschaften in Weiz/Steiermark vertreten!

n   1. Ostermarkt der Trachtenfrauen Bad St. 
Leonhard im Lavanttal

Am Gründonnerstag veranstalteten die Trachtenfrauen unter der 
Leitung von Obfrau Maria Brunner den ersten Ostermarkt. Mit 
dabei waren Kunsthandwerker wie Johann Kurda mit seinen 
Holzkunstwerken, Ingrid Pletz mit Osterdekorationen und Peter 
Baumgartner mit Metallkunst. Die Trachtenfrauen hatten zahl-
reiche Leckereien wie Reindlinge, Osterlämmer, Osternester 
und vieles mehr gebacken, die zugunsten eines guten Zwecks 
verkauft wurden. Die Nachfrage war groß und bald waren alle 
Köstlichkeiten ausverkauft.

Unter den Besuchern befanden sich auch Bürgermeister Dieter 
Dohr und Bezirksobmann Karl Schwabe. Die Stadtgemeinde 
gratuliert herzlichst zur gelungenen Veranstaltung.

GOOD NEWS
AUS KÄRNTEN

JETZT NEU!

www.kärntenportal.atwww.kärntenportal.at
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n    Maibaumaufstellen 2024
Am Hauptplatz in Bad St. Leon-
hard im Lavanttal fand am 27. April 
2024 unter großer Beteiligung der  
Bevölkerung das Maibaumaufstellen 
statt. Bei angenehmen Frühlingswetter 
sorgte die Stadtkapelle Bad St. Leon-
hard im Lavanttal für die musikalische 
Umrahmung. Kulinarisch verwöhnt 
wurden die Besucher, unter ihnen Bür-
germeister Dieter Dohr sowie Vertreter 
der Gemeindepolitik und örtlicher Ver-
eine, vom ÖKB Stadtverband Bad St. 
Leonhard im Lavanttal mit Obmann 
Ferdinand Scharf. Grußworte kamen 
von Bürgermeister Dieter Dohr und Vi-
zebürgermeister Alexander Pichler. Ge-
spendet wurde der diesjährige Maibaum 
von Fam. Köppl vlg. Karrer.

Einen Tag danach wurde 
der Maibaum in Kliening 
wieder traditionell per 
Hand aufgestellt. Unter 
den zahlreichen Gästen 
waren auch einige Abord-
nungen der benachbarten 
Feuerwehren und eine 
Abordnung der Gemeinde 
mit Bürgermeister Dieter 
Dohr. „Die Oststeirer“ 
sorgten für die musikalische Unterhaltung und die Kameraden 
der Feuerwehr Kliening kümmerten sich um Speis und Trank. 
Maibaumspenderin war in diesem Jahr Brigitte Trippolt vlg. 
Lindl.

Auch in Wisperndorf 
wurde das Maibaum- 
aufstellen der Feuer-
wehr beim Rüsthaus 
wieder ausgiebig ge-
feiert und war auch in 
diesem Jahr ein voller 
Erfolg. Der Maibaum 
wurde von Wolfgang 
Joham vlg. Hatzer  
bereitgestellt.

Traditionell am 1. Mai wurde er von 
den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Schiefling mittels Hand-
seilzug problemlos aufgestellt. Für 
Speis und Trank wurde bestens 
gesorgt. Den Maibaum spendete  
Familie Pirker vlg. Thaler.

Ein recht herzliches Dankeschön 
seitens der Stadtgemeinde an alle 
Organisatoren und jene die den 
Maibaum gespendet haben.

n   Stadlfest 2024 – 145 Jahre Trachtenkapelle 
Schiefling 

Das diesjährige Stadlfest der Trachtenkapelle Schiefling begann 
am Pfingstsonntag bereits um 18 Uhr mit einem Festakt zum 
145-jährigen Jubiläum. Neben den örtlichen Vereinen und der 
Trachtenkapelle St. Margarethen wurden auch Vertreter aus der 
Politik sowie Stadtpfarrer Dechant Mag. Martin Edlinger emp-
fangen. Zahlreiche Besucher, darunter auch Bezirkskapellmei-
ster Stv. Christoph Weinberger, Bezirksobfrau Marion Schmid, 
Bezirksjugendreferent Roland Perchtaler, Bildungsreferent  
Ferdinand Riedl und der Obmann des Seniorenbundes Johann 
Rutrecht, waren im Festzelt beim Simerlwirt anwesend.

Nach einer Segnung durch Stadtpfarrer Edlinger wurde der 
Festakt mit dem Kärntner Heimatlied beendet und es hieß Büh-
ne frei für das Dämmerschoppen mit der Trachtenkapelle St. 
Margarethen. Anschließend sorgten die MusiBuam die restliche 
Nacht für ausgelassene Feierstimmung. Ein wahres Highlight 
war die ,,Fuataluckn‘‘, wo fleißige Helferinnen und Helfer mit 
Köstlichkeiten, wie etwa den ,,Stadl-Burger‘‘, für das leibliche 
Wohl der Festbesucher sorgten. Das laue Wetter lud zum Ver-
weilen im Freien beim alljährlichen Pavillon ein und für die 
perfekte Party bis in die späten Morgenstunden sorgten die 
Jungs der DJ Group Sound Society in der Stadldisco.
Zum traditionellen Frühschoppen am Pfingstmontag durfte sich 
die Trachtenkapelle, wie am Vortag, über ein gefülltes Festzelt 
freuen. Die Gäste wurden zuerst vom gesamten Klangkörper 
der Trachtenkapelle und danach mit der ,,Stadlfest-Musi‘‘, 
welche bereits seit letztem Jahr aus einigen Musikerinnen und 
Musikern besteht, bestens musikalisch unterhalten. Die Stadt-
gemeinde gratuliert zur gelungenen Veranstaltung.

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
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n   Jahreshauptversammlung des Senioren-
bundes Bad St. Leonhard im Lavanttal

Am 16. März 2024 versammelte sich der Seniorenbund Bad St. 
Leonhard im Lavanttal zur Jahreshauptversammlung. Zunächst 
gedachten die Seniorinnen und Senioren in einer Heiligen Mes-
se in der Kunigundkirche den verstorbenen Mitgliedern. An-
schließend fand die Jahreshauptversammlung im Gasthof Geiger 
statt, bei der Obmann Johann Rutrecht zahlreiche Ehrengäste 
begrüßte. Unter ihnen waren Dechant Mag. Martin Edlinger,  
Diakon Mag. Michael Rossian, NR Landesobfrau Mag. Elisabeth  
Scheucher-Pichler, Landesobmann Stellvertreter Albert Wut-
scher und Bürgermeister Dieter Dohr. Nach dem Tätigkeits-
bericht bedankte sich der Obmann bei den fleißigen Helfe-
rinnen und Mitarbeiterinnen. Es folgte der Kassenbericht durch  
Kassierin Gertraud Zuber mit deren Entlastung. Die Wahl der  
Ausschussmitglieder erfolgte einstimmig per Handzeichen, wäh-
rend die Wahl des Obmanns mittels Stimmzettel durchgeführt 
wurde. Johann Rutrecht wurde mit 95% wieder zum Obmann ge-
wählt. Während der geheimen Wahl und der Auszählung zeigte 
Marlies Probst Bilder von den zahlreichen Veranstaltungen. An-
schließend wurden langjährige Mitglieder geehrt. Obmann Johann  
Rutrecht gab zum Abschluss noch eine Vorschau auf das kom-
mende Jahr, das wieder zahlreiche Veranstaltungen bieten wird. 
Dazu zählt unter anderem eine 3-Tagesfahrt nach Wien mit Stadt-
rundfahrt und Innenstadtführung, Besichtigung des Parlaments, 
Musicalbesuch sowie eine Führung hinter die Kulissen des ORF.

n   Österliches Kunsthandwerk im SeneCura  
Soziazentrum Bad St. Leonhard im Lavanttal

In der Osterzeit erlebten die Be-
wohner des SeneCura Sozial-
zentrums Bad St. Leonhard im  
Lavanttal eine besondere Freude, 
als der talentierte Kunsthandwer-
ker Johann Kurda seine Kunst-
werke verteilte. Mit großer Be-
geisterung überraschte Kurda die 
Bewohner mit wunderschönen 
Ostereiern, die in seiner speziellen 
Technik gestaltet waren. Johann 
hat nämlich eine besondere Me-
thode für sich entdeckt, wie das 
Holz aus seinem eigenen Wald verarbeitet wird. Die kleinen 
Äste werden in kleine Scheiben geschnitten und anschließend 
zu unterschiedlichsten Formen und Figuren gestaltet.

Anlässlich des Jahreswunsches vieler Bewohner, konnte  
Johann Kurda so einige Gesichter zum Strahlen bringen, als er 
seine besonderen Ostereier verteilte. Mit wertschätzenden Ge-
sten wurden die kleinen Kunstwerke dankbar angenommen und 
die Bewohner haben sich sehr darüber gefreut. Ein herzliches 
Dankeschön gebührt dem Kunsthandwerker Johann Kurda für 
diese großzügige Aufmerksamkeit und sein Engagement.

n   Ehrung treuer Mitglieder in der  
PVÖ-Ortsgruppe Bad St. Leonhard 

Die diesjährige Mitgliederversammlung der Ortsgruppe Bad 
St. Leonhard im Lavanttal des Pensionistenverbandes Öster-
reichs (PVÖ) im Kulturheim der Gemeinde war überaus gut 
besucht. Obmann Franz Walzl konnte dazu zahlreiche Ehren-
gäste, darunter auch Bundesrätin Mag. Claudia Arpa, Landesrat 
Ing. Daniel Fellner, Bürgermeister Dieter Dohr, Anna Primus 
als Vertreterin der PVÖ-Bezirksorganisation Wolfsberg sowie 
Vzbgm. Alexander Pichler begrüßen. Die Ehrengäste bedank-
ten sich bei Obmann Walzl und seinem Team für die Betreuung 
der älteren Generation und sprachen der Ortsgruppe Anerken-
nung und Dank aus. 
Obmann Franz Walzl und sein Team präsentierten den Mitglie-
dern und Ehrengästen auch eine eindrucksvolle Tätigkeitsbi-
lanz für die Jahre 2022 und 2023 und wurden dafür mit viel 
Applaus bedacht. Einen weiteren Höhepunkt der gelungenen 
Veranstaltung, die vom Pensionistenchor unter der Leitung von  
Hemma Graßler gesanglich umrahmt wurde, bildeten auch die 
Ehrungen langjähriger Mitglieder des PVÖ. Nach dem offi-
ziellen Teil waren alle Anwesenden noch zu einer gut schme-
ckenden Jause eingeladen.

n   Neueröffnung der Brummi-Station
Am 5. Mai eröffnete, Michael Scharf 
mit seinem Team, die beliebte Brum-
mi-Station in Wiesenau 10. Der ge-
übte Gastronom hat mit viel Liebe 
zum Detail den Imbiss in neuem 
Glanz erstrahlen lassen und bietet 
neben Kaffee, Getränken und guten 
Essen ein einladendes Ambiente. Die 
großzügige Terrasse und der freund-
liche Gastraum bieten Platz für ca. 60 
Gäste und die Speisekarte überzeugt 
durch eine große Auswahl von Frühstück über Currywurst, 
Bosna, Schnitzel, Leberkäsesemmel, Kärntner Nudeln uvm. 
bis hin zu belegten Semmeln, Süßigkeiten und Eis.
Das freundliche Team, bestehend aus Claudia Zarfl, Michael 
Sturn und Helmut Ruess ist täglich im Einsatz und bereitet die 
Speisen täglich frisch zu. Die Brummi-Station ist Montag bis 
Freitag von 05.30 bis 20.00 und am Wochenende von 10.30 bis 
16.00 geöffnet. Der Gast hat auch die Möglichkeit telefonisch 
Essen zu bestellen unter 0664/75149402 und zum vereinbarten 
Zeitpunkt abzuholen. Ein Imbiss auf hohen Niveau der durch 
Qualität und die Preis-Leistung punktet und neuen Wind in die 
Gastronomie in Bad St. Leonhard bringt.

Die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard wünscht Fam. Scharf mit 
Team viel Erfolg.








